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A. Tourismus in Plön

1. Zahlen zur Bewertung des Tourismusjahres 2023
Zur quantitativen Bewertung des vergangenen Tourismusjahres können zwei Statistiken 
bzw. Auswertungen herangezogen werden.

1.1 Zahlen des Statistischen Landesamtes
Das Statistische Landesamt erfasst die Ankünfte und Übernachtungen in Unterkünften mit 
mehr als 10 Betten (Hotels, Pensionen, Kliniken, Jugendherbergen, Privatunterkünfte, 
Freizeiteinrichtungen). In den erfassten Zahlen sind nicht die Übernachtungen auf 
Campingplätzen und in den Privatunterkünften mit weniger als 10 Betten erfasst.) Für 2023 
liegen bisher nur Zahlen bis einschließlich November vor.

Inzwischen liegen die statistisch erfassten Übernachtungszahlen über denen der touristisch 
bereits erfolgreichen vor-Corona-Jahre. Im Vergleich zu 2019 sind Steigerungen von 11% zu 
verzeichnen, der direkte Vergleich 2022 zu 2023 ergibt einen Zuwachs von rd. 7%.

1.2 Einnahmen der Kurabgabe
In 2023 wurde per Satzung die ganzjährige Kurabgabe eingeführt und gleichzeitig die 
Kurabgabe in der Hauptsaison von 1,50 € auf 2 € erhöht:

 Vorsaison (Januar bis April) – 1 € p.P.
 Hauptsaison (Mai bis September) – 2 € p.P.



 Nachsaison (Oktober bis Dezember) – 1 € p.P.
Da die Satzung erst zum 30.04.2023 in Kraft getreten ist, wurde in den ersten vier Monate 
2023 noch keine Kurabgabe erhoben.

Insgesamt sind in 2023 Einnahmen aus der Kurabgabe in Höhe 198.700 € erzielt worden, 
das entspricht einer Steigerung von 69.720 € bzw. 54% im Vergleich zum Vorjahr. Von den 
Mehreinnahmen von 69.720 € entfallen 15.000 € auf die Nachsaison, 43.000 € auf die 
Erhöhung der Kurabgabe um 0,50 € in der Hauptsaison und 11.720 auf einen „echten“ 
Gästezuwachs.

Beide Auswertungen (Übernachtungszahlen, Kurabgabeaufkommen) belegen, dass 2023 ein 
für den Übernachtungstourismus erfolgreiches und mit Zuwächsen verbundenes Jahr 
gewesen ist.

2. Counter – Gästeinformation, Zimmervermittlung, Stadtführungen, 
Souvenirartikelverkauf etc.

Der Counter ist der für die Gäste sichtbarste Bereich der Tourist Info Plön. In der Woche von 
Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr und in der Saison zusätzlich am Wochenende zwischen 
10 und 14 Uhr ist er geöffnet. Pro Jahr werden zwischen 80.000 und 90.000 Besucherinnen 
und Besucher betreut, zudem noch rd. 10.000 eingehende Telefonate (geschätzt) erledigt.

Hier ein paar ausgewählte Bereiche:

2.1 Zimmervermittlung

Die Orte Malente, Eutin und Plön betreiben eine zentrale Zimmervermittlung (System 
„deskline“), d.h. in jedem Ort können auch alle Unterkünfte der anderen Orte gebucht 
werden. Das Buchungssystem deskline hat Schnittstellen zu booking, hrs, fewo-direkt, 
bestfewo, casamundo etc., die Vermieter entscheiden selbst den Umfang der 
Vertriebskanäle. 
Tendenziell entscheiden sich die Vermieter zunehmend auch für eine direkte Buchbarkeit 
über einzelne Portale. Entsprechend sind die Buchungszahlen eher rückläufig, allerdings 
sind die Provisionseinnahmen immer noch eine wichtigere Einnahmequelle und auf der 
Website der Holsteinischen Schweiz ist das Buchungstool eine der am häufigsten genutzten 
Funktionalitäten.



Buchungen Umsatz Provision

2019 750 287.236 € 21.600 €

2020 607 267.761 € 20.500 €

2021 756 360.605 € 24.500 €

2022 761 337.321 € 21.300 €

2023 638 286.830 € 18.900 €

2.2 Stadtführungen

Rückblick 2023
18 verschiedene Stadtführungsangebote bietet die Tourist Info Plön an. Ein kurzer Überblick 
zu den Zahlen:

 2019: 295 Führungen
 2020: 160 Führungen
 2021: 253 Führungen
 2022: 349 Führungen
 2023: 360 Führungen

Die Rückgänge der Führungen in den beiden Corona-Jahren konnten komplett wieder 
kompensiert werden, die Zahl der Führungen in 2023 übertrifft um 22% das Vor-Corona-Jahr 
2019 und konnte auch im Vergleich zu 2022 leicht gesteigert werden. Zum einen hat sich 
das Gruppengeschäft (Busreisen, Betriebsausflüge Klassenfahrten) erholt, zum anderen 
konnte mit zwei neuen Formaten (Latüchten-Führung, Frauen im Aufbruch) eine attraktive 
Erweiterung des Stadtführungsangebotes erfolgen.
 
Die TOP 3 der Führungen sind Prinzenhaus-Führungen (115, reguläre und 
Gruppenführungen zusammen), klassische Stadtführungen (105, reguläre und 
Gruppenführungen zusammen) und Kanu-Stadtführungen (74, reguläre und 
Gruppenführungen zusammen). Die kleineren besonderen Führungen (Latüchten-Rundgang, 
Fackelwanderung, Friedhofsspaziergang) erfreuen sich auch großer Beliebtheit, werden aber 
schlichtweg weniger häufig als reguläre Führung angeboten.

Erstmals in 2023 wurde auf Anregung und in Kooperation mit der 
Gleichstellungsbeauftragten Fr. Terstiege-Lambers und der Gästeführerin Fr. Heine die 
Reihe „Frauen im Aufbruch. So leb(t)en sie!“ angeboten. Bei jedem Rundgang wird das 
Leben und Schaffen einer besonderen Plönerin vorgestellt, ein tolles und sehr erfolgreiches 
Format, das auch in 2024 fortgesetzt wird. 

In 2023 wurden noch weitere Beschilderungstafeln im Schloss- und Stadtgebiet umgesetzt, 
der Alte Apfelgarten, der Kadettenfriedhof und der Bahnhof/das Bahnhofsvordach wurden in 
die Systematik aufgenommen.

Ausblick für 2024:
Das Vorbuchungsgeschäft ist hoffnungsmachend, v.a. der Gruppenbereich erholt sich weiter. 
In Abstimmung mit den Stadtführerinnen und Stadtführern werden keine neuen Formate 
aufgelegt, sondern die vorhandenen fortgesetzt. Im Herbst 2024 soll wieder ein 
Gästeführerkurs in Kooperation mit der VHS stattfinden.



2.3 Souvenirartikel & Kartenmaterial

Die Souvenirartikel-Serie wird sukzessive umgestaltet von rosa & Plastik & austauschbar hin 
zu regional & nachhaltig & besonders. Hier wird viel in Kooperation mit örtlichen Anbietern 
(Schlossgärtnerei, Land in Sicht, die Brücke, Plöner Stofftierwerkstatt) produziert, zudem 
werden die eigenen Bilder für Postkarten eingesetzt, weitere Plöner Anbieter von 
Souvenirartikel nutzen die Tourist Info Plön als Vertriebsweg. Der jährliche Umsatz liegt 
zwischen 9.000 und 11.000 €.

3. Bahnkartenverkauf & Bahnverkehr allgemein

Mit dem Fahrplanwechsel im Dezember 2022 hat die Firma erixx Holstein den 
Streckenbetrieb u.a. auf der Strecke Lübeck – Kiel übernommen. Die damit verbundenen 
Startschwierigkeiten hinsichtlich der Fahrtzeiten, Pünktlichkeit, Automatenfunktionsfähigkeit 
etc. sind ausreichend in der Presse beleuchtet worden. Es ist allerdings anzuerkennen, dass 
erixx an diesen Themen intensiv gearbeitet hat. Für Geschäftskunden wie die TIP ist erixx 
ein deutlich zuverlässiger und v.a. schneller reagierender Partner als es die Deutsche Bahn 
gewesen ist. Die Vielzahl von aktuellen Verspätungen und Zugausfällen sind mehrheitlich 
nicht auf erixx, sondern auf langfristig geplante Bauarbeiten, kurzfristige technische 
Schwierigkeiten entlang der Strecken und in den Bahnhöfen sowie auf die diversen 
Streikaktivitäten zurückzuführen.
Für die Mitarbeiterinnen sind die damit verbundenen Folgen (ungeduldige, verständnislose 
und auch unverschämte Bahnkunden, schlechte Kommunikation mit der Deutschen Bahn, 
viele spontane Tarif- und Konditionenänderungen) anstrengend.

4. Veranstaltungen

Rückblick 2023 & Ausblick 2024
Hier wird auf die separate Vorlage verwiesen.

5. Projekte

5.1 Wasserwanderweg Schwentine

In 2024 werden nun final die wasser- und landseitige Beschilderung des 
Wasserwanderweges Schwentine umgesetzt. Die wasserseitige Beschilderung (sogenannte 
Topp-Zeichen) ist bereits umgesetzt, der Aufbau der landseitigen Beschilderung und der 
Info-Tafeln erfolgt im Sommer 2024. Mehr zu diesem Projekt befindet sich im Newsletter der 
TZHS, siehe Anlage.



5.2 Seekieker
In 2023 konnte der Seekieker dank der finanziellen Unterstützung des Kreises Plön und der 
Anrainerkommen am Großen Plöner See den Betrieb fortsetzen. Durch die Verdichtung der 
Fahrtage und eine Ausdünnung der Fahrzeiten sollte eine höhere Fahrgastzahl pro Fahrt 
erreicht werden. Leider hat sich diese Planung nicht bestätigt, die Anzahl der Fahrgäste ist 
weiter rückläufig gewesen. Neben einer offensichtlich grundsätzlich geringen Nachfrage und 
einer wirklich späten Zusage des Fahrbetriebes und damit einhergehend einem späten 
Marketingbeginn sind die Rahmenbedingungen (keine mögliche Integration in das 49 € 
Ticket, dauerhaft steigende Energiepreise, zunehmender Personalmangel bei 
Busunternehmen und somit eine für Besteller sehr begrenzte Verfügbarkeit von Anbietern 
bei gleichzeitig hohen Angebotspreisen) einfach zu einschränkend.
Der Betreiber Peter Knoke hat im Januar 2024 die Kommunen informiert, dass bis auf 
weiteres der Seekieker nicht wieder in Betrieb geht.

5.3 Anpassung des touristischen Nutzungskonzeptes im Plöner Bahnhof 
In 2023 hat Architekt Nagel einen ersten Entwurf samt Kostenschätzung vorgelegt. Der 
Hauptausschuss hat beschlossen, dass vor dem Hintergrund der angespannten 
Haushaltssituation der Stadt Plön eine überarbeitete Kostenschätzung und die Abprüfung 
von Fördermitteln erfolgen soll. Beides ist in Arbeit.

5.4 Digitales Update der Tourist Info Plön
In 2023 wurden sowohl im Außenbereich (Marktplatz, Bahnhofsvorplatz) als auch im 
Innenbereich der Tourist Info Plön (ein Touch-Tisch, zwei Screens, eine Stele) digital 
aufgerüstet. Alle Geräte sind mit der PWA (progressive Web App) gekoppelt, die wiederum 
auf die zentrale Datenbank der TZHS und der Mitgliedsorte zurückgreift. Wie immer bei 
etwas komplexerer Technik musste in der Startphase viel nachgesteuert werden, inzwischen 
laufen aber alle Geräte.
In 2024 wird daran gearbeitet, den Umfang der POIs (Daten) zu erweitern, den 
Veranstaltungs-kalender und die Veranstaltungen noch besser zu bewerben und ein 
Angebots- und Buchungstool zu integrieren.
Das Angebots- und Buchungstool ermöglicht die online-Buchung von Führungen, 
Veranstaltungs-tickets und Souvenirartikeln. Aktuell wird das Tool mit den verschiedenen 
Führungsangeboten befüllt, eine Schnittstelle zu den Bezahlvorgängen und die Erstellung 
und Einbindung der AGBs vorgenommen. Das Tool soll zur Saison 2024 online sein.

5.5 Grafische Umsetzung des Naturerlebnispfades Plöner Seeufer
Bereits in 2022 wurde mit der Arbeitsgruppe bestehend aus NPHS, NABU und der 
Umweltfachkraft Beate Duwe die Beschilderung des Naturlehrpfades Strandweg/Prinzeninsel 
überarbeitet. Die Tourist Info hat konzeptionell unterstützt sowie die komplette grafische 
Neugestaltung der Tafeln übernommen. In2023 wurden 14 Tafeln von insgesamt 31 
geplanten Tafeln neugestaltet und aufgestellt. Die restlichen Tafeln folgen in 2024.



6 Touristisches Marketing Plön 

Die Budgetplanung sieht Ausgaben in Höhe von 46.000 € vor, diese werden wie folgt 
eingesetzt:

7 Marken- und Leitbildprozess

Die Ausschreibung und Begleitung des Marken- und Leitbildprozesses für die Stadt Plön war 
eines der umfangreichsten Projekte in 2023. Der Abschlussbericht des Konzeptes liegt im 
Entwurf vor. Sobald er freigegeben ist, wird der Ausschuss informiert. Hier 
https://www.ploen.de/PL%C3%96N-entwickeln/PL%C3%96N-zukunftsf%C3%A4hig/Marke-
Leitbild/ sind bereits ausführliche zu dem Prozess verfügbar.
In den vergangenen Monaten wurden in einem durch die Einbindung der Bevölkerung und 
einer Lenkungsgruppe abgestimmten Prozess Alleinstellungsmerkmale, Werte und 
Kernbotschaften erarbeitet, die als Grundlage der weiteren Markenentwicklung dienen soll. 
Im nächsten Schritt erfolgt eine visuelle Umsetzung der Marke Plön. Die entsprechende 
Ausschreibung ist in Vorbereitung, in den weiteren Projektverlauf wird wieder die 
Lenkungsgruppe eingebunden.

https://www.ploen.de/PL%C3%96N-entwickeln/PL%C3%96N-zukunftsf%C3%A4hig/Marke-Leitbild/
https://www.ploen.de/PL%C3%96N-entwickeln/PL%C3%96N-zukunftsf%C3%A4hig/Marke-Leitbild/


B. Tourismus in der Holsteinischen Schweiz

8 Tourismusentwicklungskonzept (TEK) der Holsteinischen Schweiz - Evaluierung
Das evaluierte TEK liegt vor und ist https://www.holsteinischeschweiz.de/tourismuszentrale-
holsteinische-schweiz downloadbar. Es sind eine Vielzahl von Handlungsfeldern erarbeitet 
worden, allerdings sind der Umsetzbarkeit vor dem Hintergrund der begrenzten Ressourcen 
der TZHS – sowohl finanzieller als auch personeller Art – definitiv Grenzen gesetzt.

9 Operatives Geschäft der TZHS
Hier wird auf den aktuellen Newsletter der TZHS verwiesen, siehe Anlage.

  

Finanzielle Auswirkungen:

Klimarelevanz & Begründung: Positiv Negativ keine

Beschlussvorschlag:
Der Hauptausschuss nimmt die Ausführungen zustimmend zur Kenntnis.   

https://www.holsteinischeschweiz.de/tourismuszentrale-holsteinische-schweiz
https://www.holsteinischeschweiz.de/tourismuszentrale-holsteinische-schweiz


I.A. 
Backmann

Anlagen:
   



ERLEBNISREGION
 URLAUBSORTE BUCHEN SERVICE

Sollte diese Mail nicht korrekt dargestellt werden, dann klicken Sie bitte hier.

WILLKOMMEN IM JAHR DES WANDERNS IN DER HOLSTEINISCHEN SCHWEIZ.

Wandern, wie du willst - wenn's darum geht, draußen aktiv zu sein, kann die Holsteinische Schweiz in vielerlei Hinsicht

punkten: Die zahllosen Seen, der längste Wasserwanderweg Schleswig-Holsteins, die unberührte Natur und viele

schöne Weitblicke machen unsere Region zu einem Eldorado für Naturliebhaber. Und genau die sind es, die wir noch

mehr von der Schönheit und Vielfalt der Holsteinischen Schweiz begeistern wollen. Nach einem intensiven

Strategieprozess, den wir im Herbst 2023 abgeschlossen haben, haben wir das Jahr 2024 für uns zum "Wander-Jahr"

erkoren. Noch stärker als zuvor wollen wir unseren Fokus auf das Thema Wandern setzen und viele unserer Projekte

und Marketingaktivitäten darauf ausrichten. Los geht's in diesem Jahr mit einer ganz besonderen Kampagne - unserem

"Wanderrouten-Test". Seien Sie gespannt und lesen Sie mehr dazu - und zu vielen weiteren Themen - in unserem

aktuellen Newsletter. 


Ihr Team der Tourismuszentrale Holsteinische Schweiz


 

FOKUSTHEMA WANDERN 

 

DIE HOLSTEINISCHE SCHWEIZ-WANDERROUTEN-TESTER-KAMPAGNE


Schon lange ist Wandern nicht mehr nur ein Hobby für Senioren und Sportbegeisterte. Immer mehr  Menschen genießen

die Auszeit in der Natur und entdecken das Wandern für sich. Und wenn's ums Wandern geht, kann die Holsteinische

Schweiz richtig punkten: 27 beschilderte Tagestouren und Spaziergänge führen durch unsere Region, auch der

Fernwanderweg Mönchsweg verläuft teilweise durch die Holsteinische Schweiz.


Aber wie gut ist die Beschilderung wirklich? Und wie gut sind die Wege "in Schuss"? Um einen ersten Eindruck vom

Zustand der Wanderrouten in der Holsteinischen Schweiz zu bekommen, hat das Team der Tourismuszentrale

Holsteinische Schweiz Anfang dieses Jahres die sogenannte "Wanderrouten-Tester-Kampagne" gestartet.


Auf den Social Media-Kanälen der Holsteinischen Schweiz wurden interessierte Wanderfreunde aufgerufen, mitzumachen

- mit so großem Erfolg, dass die Anmeldung bereits nach wenigen Wochen gestoppt wurde. Alle, die als Tester

ausgewählt wurden, erhalten vor der Wanderung einen von der Tourismuszentrale Holsteinische Schweiz erarbeiteten

Fragebogen zur Qualität der Wege, Beschilderung und vielen weiteren Themengebieten. 

Nachdem die Wanderer die Wege abgelaufen haben,

geben diese den Fragebogen in einer unserer Tourist

Infos in Malente, Plön oder Eutin ab und erhalten als

Dankeschön fürs Mitmachen einen "Goodie-Bag" mit

Überraschungen aus der Holsteinischen Schweiz.

Darüber hinaus sind die Tester automatisch im Lostopf für

den Hauptpreis.


Nach der Auswertung der ersten Fragebögen und einer

internen Evaluierungsphase ist für den Sommer 2024

eine zweite Wanderrouten-Tester-Kampagne geplant.

Foto: ©TZHS

 

PROJEKT WASSERWANDERWEG SCHWENTINE


Im Oktober 2023 hat das Planungsbüro Mordhorst-Bretschneider den Projektbeteiligten erste Design-Entwürfe der Infotafeln

(landseitige Beschilderung) für den Wasserwanderweg Schwentine vorgestellt und grundsätzliche Inhalte abgestimmt. Diese

Abstimmung war der Startschuss für das Planungsbüro, mit der Erstellung der einzelnen Info-Tafeln zu beginnen, die seitdem

sukzessive mit den jeweils Zuständigen in den Kommunen abgestimmt und freigegeben werden. Der erste Spatenstich für

das Aufstellen der Tafeln ist für September 2024 geplant, bis spätestens 30.09.2024 müssen alle Tafeln aufgestellt sein. 


Lenkungsmaßnahme Toppzeichen ist abgeschlossen


Das Aufstellen der 23 neuen Toppzeichen in der Schwentine konnte Anfang 20024 abgeschlossen werden. Die in

Fließrichtung rechts aufgestellten roten Zeichen dienen der Kennzeichnung des Wasserwanderwegs und lösen die grünen

Bojen ab (Fotos ©Kreis Plön).

 

AKTUELLES 

 

TZHS PLANT MARKETINGMASSNAHMEN FÜR 2024


Die Holsteinische Schweiz ist vielseitig und schön! Um darauf aufmerksam zu machen, hat das Team der

Tourismuszentrale Holsteinische Schweiz auch 2024 wieder vielfältige Marketingmaßnahmen geplant. 


So wird es in diesem Jahr wieder Anzeigen in verschiedenen Print-Magazinen geben - in Kooperation mit den

Mitgliedsorten Malente, Plön und Eutin. Auch ein gemeinsames Advertorial im Ostseemagazin des Ostsee-Holstein-

Tourismus (OHT) ist wieder geplant. 


Ein Schwerpunkt soll auch 2024 wieder das Online-Marketing sein. Dazu gehören u.a. die sozialen Medien inklusive

Content-Produktionen (Bewegtbild) und eventuell Google Ads. Geplant ist außerdem eine Anpassung der Website

holsteinischeschweiz.de, um das Profil-Thema Wandern für den Nutzer präsenter darzustellen. Die TZHS wird sich

außerdem an weiteren, ausgewählten Maßnahmen des OHT gemeinsam mit den Orten der Ostsee Schleswig-Holstein

beteiligen. Diese werden im Hinblick auf die Strategie der Holsteinischen Schweiz mit Bedacht und thematisch passend

ausgewählt. Zur Urlaubs-Saison 2024 werden außerdem die Orts- und Themenflyer aktualisiert und nachbestellt.

 

PRODUKTION DES SH-GUIDES LÄUFT AUF HOCHTOUREN


Wie im vergangenen Newsletter berichtet, wird der SH-Guide 2024 erstmals in Kombination mit dem

Gastgeberverzeichnis erscheinen. Auf das Urlaubsmagazin als Image-Magazin und Gastgeberverzeichnis verzichten wir

aus Nachhaltigkeits- und Budgetgründen zukünftig. 


Für die Erstellung des SH-Guides arbeitet die TZHS wieder mit dem Verlag DIE SEITE zusammen, der auch die Akquise

der gewerblichen Anzeigen übernimmt. Die Orte Malente, Plön und Eutin akquirieren die Anzeigen der privaten Vermieter.

Die Akquise läuft erfolgreich, knapp 70% der Anzeigenplätze sind belegt. 


Der neue SH-Guide wird am 17.05.2024 mit einer Auflage von 40.000 Stück erscheinen und ist ein Jahr gültig. In den

kommenden Jahren wird ein Erscheinen vor Ostern angestrebt.

 

RADREISEREGION HOLSTEINISCHE SCHWEIZ


Die Holsteinische Schweiz gehört nicht zu den zwei ausgewählten Regionen, die vom Land Schleswig-Holstein auf dem

Weg zu einer ADFC-zertifizierten Radreiseregion gefördert werden. Die Entscheidung des Ministeriums für Wirtschaft,

Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus (MWVATT) ist auf die Regionen Ostseefjord Schlei sowie das Herzogtum

Lauenburg gefallen. Gründe für die Entscheidung des Landes: Die ausgewählten Regionen sind rad-infrastrukturell bereits

deutlich weiterentwickelt und haben eine effizientere regionale Organisationsstruktur. Somit traut man ihnen eher zu, das

Ziel der ADFC-Zertifizierung im Projektzeitraum zu erreichen. 


Trotz der Absage des MWVATT wird die TZHS das Thema Radfahren in der Holsteinischen Schweiz auch weiterhin und

2024 verstärkt in den Fokus nehmen. Im ersten Quartal dieses Jahres ist eine Abstimmung mit Vertretern der

Holsteinischen Schweiz, der Kreise Ostholstein, Plön und Segeberg, dem Naturpark Holsteinische Schweiz und weiteren

am Radtourismus beteiligten Akteuren geplant, um zu beraten, wie das gemeinsam erarbeitete Konzept für die

Radreiseregion Holsteinische Schweiz zumindest teilweise umgesetzt werden kann und welche Fördermittel dafür

beantragt werden können.


 

HOLSTEINISCHE SCHWEIZ ENTWICKELT DESTINATIONSMARKENSTRATEGIE


Um die Bekanntheit der Holsteinischen Schweiz zu erhöhen und sich vom Wettbewerb abzuheben, ist es aus Sicht der

TZHS notwendig, eine neue Destinationsmarkenstrategie für die Holsteinische Schweiz zu entwickeln. Im Zuge dieses

Prozesses soll geprüft werden, ob der vorhandene Positionierungsansatz „sieh’s mal anders“ überarbeitet und geschärft

(v.a. auch vor dem Hintergrund der im TEK definierten drei Erlebniswerten „Raus auf´s Land“, „Draußen zu Hause“, „Ich-

Zeit“) und somit weiterverwendet werden kann/soll. 


Die TZHS hält es für unerlässlich, den Positionierungsansatz nicht nur wie bisher auf das Marketing zu beschränken,

sondern im Sinne einer Regionalmarke eine Übertragbarkeit auf touristische Infrastruktur, Produkte und Angebote,

Serviceleistungen – somit alle Bereiche der touristischen Wertschöpfungskette – zu gewährleisten. 


Da die TZHS nicht über das Know- How sowie entsprechende personellen Ressourcen verfügt, soll diese Aufgabe über

eine Ausschreibung an eine Marketingagentur vergeben werden. Für die Finanzierung erhält die TZHS Fördermittel aus

dem Regionalbudget der Aktivregion Schwentine-Holsteinische Schweiz.

 

AKTUELLES AUS DEM ONLINE-BEREICH

 

TZHS MACHT ERLEBNISSE IN DER HOLSTEINISCHEN SCHWEIZ ONLINE BUCHBAR


Im Zuge der Digitalisierung der Region arbeitet die TZHS gemeinsam mit ihren Mitgliedsorten Malente, Plön und Eutin

derzeit intensiv an der Online-Buchbarkeit von Erlebnisse. Die Möglichkeit einer Onlinebuchung erhöht nicht nur die

Chancen und Sichtbarkeit auf dem Online-Reisemarkt und damit die Auslastung der Angebote, sondern erleichtert darüber

hinaus sowohl den Mitarbeitern der Tourist Informationen als auch den Anbietern der Leistungen die täglichen

Arbeitsabläufe durch mehr Planbarkeit und Einheitlichkeit. 


Die TZHS hat verschiedene Online-Buchungstools verglichen und sich gemeinsam mit den Counterleitungen der Tourist

Informationen in Malente, Plön und Eutin für das Zusatztool der Firma feratel entschieden, Das Informations- und

Reservierungssystem deskline, mit dem Kolleginnen und Kollegen unserer Tourist Informationen bereits seit Jahren

arbeiten, gehört zu feratel, so dass es nur einen geringen Schulungsaufwand für die Mitarbeitenden der Tourist Infos gab.

Die Schulungen sind abgeschlossen und die ersten Erlebnisse  und Führungen wurden ins System eingepflegt. Zum

Saison-Start 2024 soll das Buchungssystem zum Einsatz kommen. Nach der ersten Testphase ist auch eine Erweiterung

des Angebotes auf Merchandise-Artikel und Gutscheine denkbar.

 

VERANSTALTUNGEN

 

ATELIERTAGE 2024: DIE HOLSTEINISCHE SCHWEIZ IM ZEICHEN DER KUNST


Unter dem Motto "Künstlerisches entdecken in der Region" ruft die Tourismuszentrale Holsteinische Schweiz auch 2024

wieder Ateliers, Galerien und Werkstätten in der Region dazu auf, sich und Ihre Werke zu präsentieren. In diesem Jahr

finden die Ateliertage am 8. und 9. Juni statt, unterstützt wird die TZHS dabei wieder vom Künstlerstammtisch, der sich

2022 auf Initiative der TZHS gegründet hat.


Wer mitmachen und seine Türen am 8. und 9. Juni für kunstinteressierte Besucher öffnen möchte, kann sich ab sofort und

bis zum 10. März direkt bei dem Künstlerstammtisch Holsteinischen Schweiz (kuenstlerstammtisch-sh@web.de)

anmelden. Im Anschluss an die Anmeldephase geht's dann ans Marketing: Sobald die Plakate und Flyer druckfrisch

vorliegen, wird die TZHS diese an die teilnehmenden Kunstschaffenden sowie innerhalb der Region verteilen.

Anmeldung für die Ateliertage 2024

 

INTERESSANTE VERANSTALTUNGEN IN UNSERER REGION


GRÜNDERINNENSPRECHTAG DER IHK


"Werde Unternehmerin": Unter diesem Motto bietet die IHK Schleswig-Holstein zum Weltfrauentag am Freitag, 8. März

einen Gründerinnensprechtag an. In individuellen Einzelgesprächen haben interessierte Frauen die Möglichkeit, wertvolle

Einblicke in die Welt der Selbstständigkeit zu erhalten und Ihre Fragen von den IHK-Experten beantworten zu lassen.

Erfahren Sie, wie Frauen in der Selbstständigkeit spezifische Herausforderungen meistern und erhalten Sie praktische

Tipps für Ihre persönliche Situation.

Details und Anmedung zum Gründerinnensprechtag

 

BARCAMP TOURISMUS SCHLESWIG-HOLSTEIN 2024


Am Montag, 11. März, von 11-18 Uhr findet das barcamp Tourismus in der Kieler Wunderino-Arena statt. Das Leitthema

dreht sich um die verschiedenen Anwendungsbereiche der KI für die Tourismusbranche, wie etwa Bild- und

Textgenerierung, Chatbots oder Sprachassistenten. Zur Themeneinstimmung wird es einen spannenden Vortrag geben

von Dr. Annina Neumann, Professorin für Künstliche Intelligenz und Software Engineering an der Hochschule Flensburg,


Das barcamp Schleswig-Holstein ist ein offenes Tagungsformat, bei dem die Teilnehmenden die Tagesordnung selbst

bestimmen und eine gemeinsame Veranstaltung der IHK Schleswig-Holstein, der Fachhochschule Westküste, der

Nordsee-Tourismus-Service GmbH und dem Ostsee-Holstein-Tourismus e. V. 


Programm und Anmeldeinformationen zum barcamp

 

FACHKRÄFTETAG "ARBEITS-UND FACHKRÄFTE GEWINNEN"


Am Montag, 11. März, lädt die IHK Schleswig-Holstein von 9-15:30 Uhr in die media docks in Lübeck zu einem

Fachkräftetag ein. Tauschen Sie sich mit Netzwerkpartnern und Fachkollegen aus, erfahren Sie mehr über die Potenziale

der Stillen Reserve und freuen Sie sich auf einen Talk mit Wirtschafts- und Arbeitsminister Claus Ruhe Madsen.

Programm und Anmeldeinformationen zum Fachkräftetag

 

ONLINE-WEBINAR ZUR NACHHALTIGKEITSBERICHTERSTATTUNG


Die Industrie- und Handelskammer lädt ein zu einem Online-Seminar zur Nachhaltigkeitsberichterstattung am

Donnerstag, 14. März, von 10-12 Uhr. In dem Seminar geht es u.a. um das deutsche Lieferkettensorgfaltspflichtgesetz,

das seit einem Jahr in Kraft ist, sowie um die weiteren Pflichten für Unternehmen, die sich aus der EU-Entwaldungsfreie-

Lieferketten-Verordnung (EUDR), dem CO2-Grenzausgleichs-Mechanismus (CBAM), den nachhaltigen

Finanzierungsvorschriften (EU-Taxonomie) und dem zukünftigen EU-Lieferkettengesetz (CSDDD) ergeben.


Nach Vorstellung der umfangreichen Regelungen, die auf Unternehmen zukommen, rundet ein Beispiel aus der Praxis die

Veranstaltung ab. Die Veranstaltung findet via Teams statt, den Teilnahmelink erhalten Sie nach der Anmeldung.


Anmeldung zum Online-Webinar

 

LIVE-ENERGIECOACHING IN DER GASTRONOMIE


Am Montag, 18. März, lädt die Industrie- und Handelskammer zu einem neuen Format in das Restaurant Ihlsee, Am

Ihlsee 2 in Bad Segeberg ein: Beim Live-Energiecoaching in der Gastronomie von 16-18:30 Uhr erfahren Sie, wie Sie für

Ihren Betrieb Energieeinsparpotenziale aufdecken und gezielt steuern können. 


Beginnend mit dem Thema "Wärme und Behaglichkeit" zeigt ein Energieeffizienzberater praxisorientiert, wie mit weniger

Energie zielgerichtet geheizt werden kann. Im Anschluss gibt es einen Überblick zu den Kühlanlagen. Es folgt "Licht lockt

Leute", ein wichtiger Aspekt in der Gastronomie, den wir genauer beleuchten werden. Eine weitere Betrachtung sind die

Zusammenhänge von Abluft und Zuluft sowie die Technik und Ressourcen in der Küche und im Getränkebereich. Bauliche

Aspekte zu Fenstern, Türen, Dach und Arbeitsbereichen werden ebenso thematisiert. Zudem gibt es eine Übersicht zu

den Möglichkeiten der Eigenerzeugung mit PV, Solarthermie und BHKW. Der rote Faden durch all diese Themen ist die

schrittweise Umsetzung zum erfolgreichen Klimaschutz – die Klammer, die alles verbindet und Ihnen praktische

Handlungsempfehlungen liefert. 


  


Die Veranstaltung ist kostenfrei und die Anmeldung finden Sie unter www.ihk.de/schleswig-holstein.de. 


Anmeldung zum Live-Energiecoaching

 

DESIGNKONTOR - RESTAURANTS ERFOLGREICH GESTALTEN UND VERMARKTEN


Am Dienstag, 19. März, lädt die Initiative Designkontor von 11-13 Uhr Gastronomen sowie Restaurant- und Café-

Betrieber ins Café Lia und Luca in Barsbüttel ein. Bei der kostenfreien Veranstaltung wird es um die

Einrichtungsgestaltung von Restaurants und Cafés bei Neueröffnungen oder Modernisierungen gehen. 


Themen: 


- Nachhaltiges Interior & Kunststofffreie Einrichtungskonzepte Nachhaltigkeitsaspekten 


- Der Gast im digitalen Zeitalter: Einblicke, Eindrücke und Einschätzungen aus Sicht unserer Zielgruppe


- Das Oh-Prinzip. Wie ich andere Menschen digital begeistere

Anmeldung zur Designkontor-Veranstaltung Gastronomie

 

DESIGNKONTOR - FERIENUNTERKÜNFTE ERFOLGREICH GESTALTEN UND VERMARKTEN


Am Mittwoch, 20. März, lädt die Initiative Designkontor von 18-19:30 Uhr zu einem Webinar zum Thema

"Ferienunterkünfte erfolgreich gestalten und vermarkten" ein. 


Themen: 


- Einrichtungsgestaltung von Ferienwohnungen, Pensionen und Landgasthöfen, auch unter Nachhaltigkeitsaspekten -

Online-Vermarktung über Instagram 


- Praxisbericht einer Inhaberin von Ferienwohnungen zu Einrichtung und Vermarktung 


Anmeldung zur Designkontor-Veranstaltung Ferienunterkünfte

 

IHK-KNEIPENTALK: NEUE IMPULSE UND KONZEPTE FÜR DIE SCHANKWIRTSCHAFT


Die Branchenentwicklungen in den Kneipen unterliegen gegenwärtig einem Wandel, der von verschiedenen Faktoren wie

gesellschaftlichen Trend, verändertem Konsumverhalten und technologischem Fortschritt beeinflusst wird. 


Wo steuert die Entwicklung hin? Welche Konzepte und Ansätze sind zur Optimierung des Geschäftsmodells relevant und

sinnvoll? Der IHK-Kneipentalk am Montag, 25. März, von 15-17 Uhr im Billiard Sport Casino in Lübeck bietet eine

Gelegenheit, sich über die Entwicklungen in der Schankwirtschaft zu informieren und sich mit Kolleginnen und Kollegen

der Branche darüber auszutauschen. 


Anmeldung zum IHK-Kneipentalk

 

AUS DER REGION

 

PROJECTBAY WORKATION


Die Arbeitswelt befindet sich im Wandel und Remote Work sowie Workation sind Teil dieser neuen Arbeitskultur. So gaben

60% der Reisenden an, dass sie während ihres Urlaubs auch arbeiten. Dieser Trend bietet für den Tourismus und

touristisch attraktive Regionen im ländlichen Raum und in Städten neue, einzigartige Wachstumschancen. 


Das Startup-Unternehmen ProjectBay Workation macht Hotels zu Zukunftsorten und einem Arbeitsplatz der innovativen

b2b-Workation Community. Indem ProjectBay Reisenden während ihres Urlaubs eine Art Co-Working-Space anbietet,

werden für Hotels höhere Auslastungen und neue Absatzkanäle ermöglicht. Mit Project Bay Workation haben Hotels die

Möglichkeit, sich in drei Monaten zu einem Workation-Standort zu entwickeln, um so Einnahmen zu steigern und

ganzjährig Umsatzpotenziale ausschöpfen zu können.


Mehr zu Project Bay Workation

Tourismuszentrale Holsteinische Schweiz • Bahnhofstraße 5 • 24306 Plön 
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